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unterfte ©iftans st entfpriebt aber Der oberen d f. @nbiitb ift Die Die ®bbenDiftang kl Der glatten 5iragfteinfeiten

aus Der ®runbrifibiftang xy genommen, unD Die %reitebiftdng'xng ku entfpritbt Der %bbenDiftang lt. — $m..aaz

?";igur b ad 32 ift Der Zburtbftbnitt Der? Siragftein8 %t'gur 32 Darbargeftelit, unD Durcb llmgeftaitung Dei? ?Ißaffer=

febIag8 ca (%igur 32) meine geraDe SJ)Iatte c b Der ®ragfteirftein eine8 _®ewbtbeanfangö in einen %iguren=

fragftein verwanDet't. 2tbfiebttieb neben letzterem unD in gteitb er br ®r'ofie ift ein anDerer $ragftein — in 8°;igur 33 '33.

Dargettelit, um 5u 3eigen, Daß ein unD Derfeibe ©egenftanb von gt gieitber ®rbfie naeb geometrifcben 9iegeln fieb

auf gang oerfebieDexre 2[rten bebanbein läßt, unD Dat} Demnacb Die ge geometrifeben ($efege Der fünftierifcben %reibeit

feineöwegö 2tbbrueb tbun. ©ie gange Siragfieinböbe dh ift bier ier in Drei gleiebe $beiie, nämtieb dl, lm unD

mb getbeitt, unD einer Derfeiben (5. #8. dl) 5ur %reite Der oberfterften 2tuätabung ad genommen, naeb weltber

©iftang aucb Die untere %reite eh notmirt, unD fo au8 Der gangemgen %igur Daß abionge éläiereef adeh gebilDet

tft, weltbe6, wie in Der ©bbe, fo nun in Der %reite in Drei gIeicbeicbe $beite getbet'tt wirb, Die oben mit ab‚>bc

unD cd, unD unten mit e f, fg unD g h begeiebnet finb. 2£uf Dir‘ Diefe 2[rt (Durtb 8iebung wag = unD Iotbreebter

8inien au6 Den betreffenben Spuntten) biibet Da8 gan5e ®biongum ein ein in ®bbe unD %Breite_breifacb getbeilte6 é)ieb‚

au8 würbem fitb Die gange 5profitirung Der 2[u8fragung mit 8eiebtiebtigfeit, unD war auf Die oerfcbieben'fte él$3eife,

bitDe—n läßt. {niet ift gunäcbft Die ®bbenbiftang dlwieber in Drei gli gieiebe$beite getbeilt, wobureb fitb Die .®iftan=

gen di, ik unD kl ergeben. ®ie ®iftang di aber ift unten oonaon m nacb n getragen unD aus 11 eine wag=

reebte ßinie gegogen, woDureb ficb Da8 QuaDrat pqr s, unD Du. Durtb Deffen $beiiungälinien uo unD u x Da8

fleinere QuaDrat t u v q'ergiebt‚ weltbeö mit ©iagonatiinien Durcbirebtreugt wirb.. ?Iu6‘ W enDIieb ift_ mit ®effnung

De6 3irfetä biä X Die ®obltebie xy beftbrieben, unD mit Derfelbettben 3irfelbffnung auf Der von z gegen i gego:

genen 8inie ein SJ)untt martirt, au8 Dem DieDo_rt angebracbte @o@obtfeble gegogen wirD. . .

9. Säulen.

ebon oben wurDe Die 2£nwenbung De6 2[u6Druef8 „©äutciuie” auf jene fteineren unD ‚türgeren ©ebäf'te
befebränft, weinbe in Der Sieger eigentlicb nur ab?» ©tütgtüten bon $;iguren oDer %ialen, oDer außerbem

etwa aueb ai?» @tügen von $abernatetn, @rfern unD De Dergteicben oorfommen. ®ier ift Der 2tuéDrucf

©äule, oorau8gefetgt, Daß foicbe fürgere @ebäfte gugteieb aucb runtunD finD, wegen Der DaDureb bewirften gemiffen

2[ebniiebteit mit antifen ©äuien gerechtfertigt, wogegen bei oietee'eieeiigen, 5. %. acbterfigen ©ebäften Die 2£ebn=

Iirbteit mit Der antifen @äuie wieDe_r oerfcbwinbet unD bei folebeleben Demnaeb Der Q£u8Druct ©tbaft geeigneter

' erfcbeint. SDie runDen ©IieDer in sJ’Jortat=unD %enfter=©mänben “en tbnnen, wenn fie aqu (im ättern @tble) an

Der ©tetie, wo Die geraDe ßinie in Den ä8ogen übergebet, .Statoitäte be baben, Docb niemaiö ®äuten genannt werben

(für wercbe %egeiebnung ibre in Der é)ieget attauübemiegenbe ®bbe be obnebin niebt ba“ffen wurbe)‚ inDem fie eben

'nur runDe ©emnbgiieDer finD, Daber aucb Diefe ®apitäie in Der fpäfpätern$eriobe mit £Reebt weggetaffen wurben.

Sbie ©ienfte baben (gteieb Den _©ebäften Der ®ewolbe) obnebin ib1ibren eigenen, tetbniftben 92amen. ©a6 &Bort

©äute ift war ein uraIt Deutfcbeö, begeiebnet ieDoeb oorgug8weife fe einen frei unD für fitb Daftebenben @_ebaft‚

wie Die vor 8eiten ats ßeieben Der ©bergeriebtöbarfeit übiieb gewefoefene ©äuie *), oDer Die noeb ietgt fogenannte

„93iarterfäuie“ (auf wereber in einem ©ebäufe entweber ein (Srucifixifir oDer eine anDere 9)tarter $efu @brifti, oDer

Da8_ 9)iartirium irgenD eine8 ®eitigen bilDiicb Dargeftettt ift), oDer Dr Die „©wigtiebt=©äure" (auf weltber in einem

©ebäufe ein ewige6 giebt in ®ireben oDer auf .Stircbbbfen brennt)nt), oDer Die 69ia1_enfäute (©äuie, weIebe eine

%iate trägt), oDer Die %iIDfäute. _8etgtere6 Qßort bat ficb awar bi8 i6 1th erba'Iten, begeiebnet aber im gemibniirben

©pratbgebrautbe geraDe Da8 ®egentbeil bon Dem, wa8 e6 urfpritngngiitb bebeutete, unD aueb Dem QS3orttaut nacb

fcb.on au8Drüe‘ft. 9)ian gebrauebt nämtieb beutigen $ag8 Da6 &Boxiort %iinäute für ©tatue, wäbrmb 'Die %BiID=

faule eben nur eine fotebe ©äule ift, Die ein 28iID **) trägt. ®iefeefe %egriff8oemirrung ift„um fo fonDerbarer,

a18 aueb ith noeb eigentliebe ?BiinäuIen(im alten @inne De?» éißoßorteö) erriebtet werben, nämtieb Die ©äuten,

auf weieben man an bifentiieben®ptätgen ©tanDbiiDer Don Stegenenten oDer berübmten 9Jiännern aufguftellen

pflegt. 2[ufierbem paßt Der ?Iu8Druet „@äuIe” nur nocb für ©ebäbäfte, welcbe ®othecten tragen, unD aueb Da

nur für fteinerne, oDer bbebft‘enö für foiebe begerne ©rbäfte, weltbebe feine %ügen baben. (58ergi. Da6 oben sum

$ortegeblatte VII, 9to. 8 bierüber gefagte.) $n ',?igur 34 ift eine %ßitbfäuie mit runbem @cbafte unD aebtecfiger

®eftaitung De8 ©oefelö unD .Siapitälö Dargeftetit, weiebe in einer £Siirebe an Der 11mfaffung8mauer De6 %Iügelä

*) Sin Scherzii, wie in Haltaus glossarium germ. medii aevi tft unter anbetu bemetitrft: „ ©auie, palus ligueus, interdum signum jurisdictionis

criminalis. ‘ .

**) Sm aitDeutfcben begeiebnet „?Biib” Die ‘2£bbilbung einer %igur, gieicboiei, ob fie nur gemalt, It, ober in ®oi3, ©tein ober" 9J2etali Dargefteiit fei, gleicbwie man

noch iClät Hüter born fißorte: „biibiid)e ®arfit‘fllmg” aucb piaftifebe .iiunftwerie begreift. ©er t uralte 2Ius'äbrucf „irmanfui“ bebeutete (fiel;e (Srimm’5 Deutfebe

9Jintboiogie) vom 8. Die? gum' 13. 3abtl)iitibett ein beibnifcbe5, auf einer @äuie errichtete?» :‘BiID.
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Dem %ngban6=©cbafte gegenüber angebracbt merDen fönnte, falle? Diefer nämlicb gleicbfaflö aus Dem 2£tbtetf

eonftrnirt märe.—©er @rnnbrifi ad 34 entbältgngteitb Die %))taafie für Die ?£n8labnng nnD @IieDerung De8

.Rapitälä, wie für Die ©0nftrnetion Der? @cbafteä nnD feine6 ©0cfet& ©ie im ?Iäoriegeblatte VII, $;me 2 gegeigte

Siegel für 2£bfebnngen 0Der 2£uöiabnngen nmrDe, wie in Den ©rnnbriffen b ad 31 nnD ad 32, fo a'ncb bier ange=

menDet, Daber ftatt einer nocbmaligen @rflärnng Die 2£nDentnng genügt, Daß Dn‘rtb Die auf Der ©iagonaitinie

az befi'nbiitben Spnnfte a, b, 0 mb 0 Die Gärten Der rerftbiebenen, regeiretbt in einanDer gefiellten, SJ.nabrate

begeicbnet finD, aus? meirben Die rerfcbiebenen, ineinanDer ftebenben 2[ebtetfe gebitDet ivnrben‚ moD11reb 5ngte‘itb

Die verfebieDenen 2[nöiabungen für Die Siapitäi= nnD ©ocieitbei1e fitb ergeben. ©emnatb merDen Die 2iebtectö=

Iinien nm nnD cc p Dnrtb Den Spnnft a, Die ßinien de nnD fg Durcb Spnnft b, Die 8inien hi unD kl

Dnrtb s;punft c, nnD Der llmfang De6 innerften, überecfft_ebenDen 2itbtectä Dnrtb Spnnft 0 normirt 8ebtere6

?Itbtecf ift bier ‚bloß conftrnctir, inDem es nur sum 9)iaafi für Die %egrengnngölinie De6 innern £reife6 De6

rnnDen ©tbafteä Dient.- fiber ®anpttbeil De8 ©0tfeiä befiebt au8 3rreien, über (Str? über einanDergeftellten 2[tbt=

ecfen, Die jeDotb nitbt au6 geraDen, fonDern an6 gefcbiveiften 8inien befteben, für treche Der an6 Dem (Sentrnm

z Durtb ihkl gegogene Sirei6 maafigebenD ift, inDem mit Diefer ßirfelöfftinng alle eingeinen .i‘ireiäiinien,

nämiirb auf» m Die £rei6[inie hi, an8 b Die £reiälinie h k, an8 n Die 5triftben hi ‘nnD hk befinDiicbe .Rrei6=

linie n.f m. gegogen finD (EnDiitb iii Daß au6 Dem 2£bftanbe Der beiDen änfierften 2£tbtetfe gebiibete Quabrat

a s b t mit Dem an6 ibm berrvrgebenDen, Eieineren finaDrate auvw maafigebenb *fnr eingeine 2infriérerbält=

niffe.— %1$3a8 gunäcbft Die ®Dbenrerbä[tniffe De8 @d3aftiapitälä betrifft, fo finD Die unter einanDer gieitben

©iftangen ab nnD b @, fo wie Die ®öbenbiftangen De8 nnterften @oefeltbeiIeö d @ nnD ef Dem ®runDrifi=

maafie mr ober at entnommen. SDie .Stapitäimaafie bg, h i, kl nnD st, Dann Die ©iftang mu am ©ocfelfimö

finD nacb Der ©ifianz, genommen, meirbe Die (€ntfernnng .De8- ©rnnDrifipnnfteä. X von Der 8inie aw biiDet. é)iatb

Diefer ©iftang ift aucb Der 8irfel geöffnet, um am? v Die ®oblteble De6, gieitb Dem ©tbafte rnnDen, ©vcteifimfeö

an sieben, unD mit Der nämlicben-ßirfei‘vffnung finD Die beiDen an8 p nnD 0 befrbriebenen ®oblfeblen Der

Stapitälgliebernng eonftrnirt ©ie ®Dbe cq Der mit 9)taafirrerf rer3ierten acbt fiapitätfeiten ift Deren ?Breite

(df ober fg im @irunbrifi) gieitb‚ Sbie folgenDe ®iftang qr ift Der obern ®efim8bifiang bi, Die Sbiftang rs

aber Der obern ©efim8biftang a g entnommem ®ie ©iftang q 1 nmrDe in Die 3trei gteitben ©iftangen q k nnD k r

getbeilt, melcben aucb Die ©iftang s u gieicb ift ©ie 2£nétabnngäDiftang xy nnD Die {gäbe mw De6 ©orfet=

gefimfe6 finD einanDer gleitb SDie @0eietböbe nd ift bei z in 5rvei gieicbe $beile getbeitt, von Denen ieDer _

eingelne Der ®DbenDiftang gk, nnDbeiDe 3nfammen Der ®öbenbiftans a t De6 ®apitai8 entfpretben. iDie 9153affer=

ftbragböbe aa e De8 nnterften ©0äeitbeiié entfprirbt Deffen 2£nätaDnng, nämlirb Der (€ntfernnng' De6 ©rnnbrif=

pnntte6 r von Der ßinie hi. ®er 11mfang Diefe8 nnterften ©0ctettbeiiö ift aber Dem 11mfange Der acbt, mit

%))taafirverf rergierten, ®apitäifeiten gleieb, Deren mit f f' begeicbnete ©efim6an8iabnng im ©rnnbrifi mit mr‘

mariirt ift. ibie am nntern ©oefeltbeile mit bb begeicbnete élßafferfcbiagböbe, 0Der Die @ntfernnng De?» Spnnfte6

‚ bh von Der 8inie (1 cc ift Der ®rnnbrifiDiftang k aa gieitb._@nblitb ift Die 9)taafimrt=éläergierung Der acbt

ad 35.

85.

.S‘iapitäifeiten Dnrtb Diefelbe 9Reget beftimmt, meIrbe bereit?» in Den %?ignren 14 nnD 15 De?» flävriegebiatt6 VII

‚angemenbet mnrDe, inDem autb bier nacb Dem 9)taafie einer ©eite_ (5. % fg) De6 2[tbtett6 im ®rnnbriffe ein

anabrat erritbtet ift, au6 Deffen üben mebrfacb ge5eigter (SvnftrnetivnäbebanDinng fitb an Der, mit pq begeitb=

neten, ©eite Die ©runDrifibiiDung für Die ‚93taafitrertöglieber Der aebt Stapitälfeiten ergiebt, weicbe, auf Die

8inie bb dc in 2£nfrifi gebratbt, Die ©ruanitge De6 im 2infrifi innerbalbf Der Zbiftan3 dd ee entbaitenen

é)Jtaafimertä entbält. — aber ©rnnbrifi ad 35 Der in $ignr 35 Dargeftellten $}iatenfänte ift aus Dem, Durtb Die

éßutbfiaben ahcd angebenteten, &naDrate gebilbet. 53n Diefi ®uaDrat ift anerft ein 2icbtecf über @tt gefiel“,

meiebe8 Da8é))taafi für Die 2[u8iaDnng Def» .Rapitälgefimfeä nnD De8 Siapitätiaubö bilDet, inDem Die ®runD=

rifiDifiang xz Der 2[nfrifibiftang qh 0Der qc entfpritbt. 38a8 in Diefi 2£cbteci gefielite Q3iererf entbäIt Den

DollftänDigen ©rnnDrifi gnr %“;iate, melcbe auf Der ©änie ftebt, nnD von meteber im 2£nfrifi nur ein abgebrotbe=

ne3 @tütf Dargeftellt iii, Da Da6 %oriegeblatt XV Die %iaienbiibnng an6fitbriicb entbäit. llebrigen8 geigen Die

beiDen feingegvgenen (Sonftructionäfreife Deutlitb, wie Dnrtb fie Die ®röfie Der beiben, in einanDer gefteflten,

éläieretfe normirtift, von Denen Da8 äußere Den ©0tfel Der'%iale, nnD Da6 gmeite Den „ßeib ” *) Der $”;iaie

bilDet. SDie ©rnnbrificonftrnction De6 Iebtern mnrbe bereits im %oriegebiatte II, $ignr_18, Dann im $orie=

gebtatte VI, %‘ignr 1 gegeigt. QBa8 nun Die ®öbenrerbäitniffe Der? 2Enfriffe6 — %ignr 35 betrifft, fo finD Diefelben

folgenbermafien normirt Sbie vier, einanDer gleirben, ©iftangen ab, hc, cd nnD de finD Der, im ©rnnbrifi

*) 3er alte tetbniftbe ?[u—‘5Druci‘ für Den eigentlicben @cbaft Der <5iale bi?» 511 Deren 5])nramibe, melcbe Icßtere (mebl wegen ibrer beDeutenben gebe) Der,‚Siiefe"

' genannt mirD
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mit gh begeicbnet'en, éBreite be8 8eib8 ber %iale gleitl). $eierner finb bie einanber gleicben ©iftangen af, gh,

pd unb oe ber im ®runbrifi mit ik begeiebneten 2lu6labutung be?» %ialenfoeielä entnommen. EDie 2lu6labungö: '

©iftan5 ic bei» ®apitälgefimfeö ift im ®runbriffe bureb bie ©Diftang il normirt. 2luf ber im 2lufriffe von inaeb h

gegogenen ßinie ift al8bann bie sprofilirung bei; Siapit61lgefi1fimfeä gebilbet; bie einanber gleicben ®iftangen hk

unb Ic biefe6 ($efimfe8, bann bie benfelben ebenfall8 gleiebe e ®iftan5 em be6 unterften 9iunbftab6 finb'fämmt=

lieb ber ®runbrifibiftang km entnommen; unb mit bem, nnacb letgterer ©ifiang geöffneten, 3irtel ift auch bie

®.oblfeble be8 .iiapitälgefimfeö am? 11 befebr‘ieben. ®a8 in %8igur 35 angemnbeteßaubfapitäl fann fowobl für

eine %ialené al8 für eine %Bilb=©äule, wie für einen ®ragftetein benütgt werben. $n ben weiter unten folgenben

. ?1iorlegeblättern ift eine binlänglicbe Xu8wabl bon 8aub e entbalten, welcbe6 für alle 2lrten von" ®apitälen

anwenbbar ift, unb im %orlegeblatte XXI in8befonbere fiünb mebrere 8aubtapitäle unb ®ragfteine mit ßaub:

wer? bargeftellt. 9193a8. bie oben erwäbntm 9)i'arterfäulen runb ©wiglicbt=@äulen betrifft, fo gebbren biefe an

ben $abernafeln, unb werben baber weiter unten näber errbrtert werben. ' . . .

 

‚IX iburm = unb Spfeiler= @onftrzuetion, in8befonbere a‘uä ber

£lnabratnr unb 3Eriangulatur. ' *

1. Üaebweife über bie 2led)tl)eit ber „ ®.uaabratur H als alte Weißer=liegel.

_ __;— uabraturen finb bie eigentlieben ®runb>formen ber $bürme; benn obwobl aueb bier, wie

_—E" bei ben @ebäften,’ fowob'l bie rnnbe €‘3orm, al6 bie berfcbiebenen $ielecbe von ben 2llten

“ - angewenbet wurben, fo ift boeb, abg;efeben baoon, bafi bie 11nterfäge aller $bürme in

‚« ber Siegel Quabrate finb, bie oorberrrfcbenbe $burmform ba?» regulär au6 bem ©uabrat

> ‘ gebilbete 2lcbteef, welcbem bie —éliegel beer „fluabratur” su ®runbe liegt. ®eren eigentliche

‘ ‚__ @ntwirilung erfolgt war erft unten bei @rlciuterung be8 bie £irebenebor=ßonftruction ent=

baltenben éBorlegeblatteö XIII. B, ba inbeffen bie bort gegebene Quabratur fcbon bier bei ber $burm= unb

sJ)feiler=($onftruction au6 bem éBier= unb 2lebt=®rt al8 beten geometrifebe ©runbform sur 2lnwenbung tam,

lebterer (Sonfiruetion aber bei ber einmal angenommenen C€intbeilung biefeö 8ebrbuebeö unb—ben bi6berigen

2lnfübrungen fpäterer (Sapitel feine anbere ©telle mebr eingeräumt werben fonnte*), fo mut? ftbon bier ba6

9iäbere 3ur %egrünbung ber in $afel XIII. B gegebenen ©runbrifi=®uabraturen al8 alter, äcbter 9)teifter=

regeln angefübrt werben. ‘ _

©ie @tolloffigfeit unb bie febranienlofe Q53illtübr, weleebe bie arcbiteetonifcben Sprobuetionen ber mobernen

'3eit feit 2lnfang unfere6 $abrbunbertä fo febr su ibrem €9iacbtbeile cbarafterifirt, bafi man wobl von ber (ben

fumbolifcben $ormenbegiebungen b'e8 antifen, wie be6 gotlbifcben ©tole6 entgegengefebten) ?Bebeutungälofigfeit

moberner é8auforme'n fprecben barf**), ift ®cbulb, bafi mancbe, bie freilicb mit bem Q93efen be8 gotbifcljen

©tole6 nicbt fonberlicb vertraut finb, ineber von einer fonnbolifcben %ormenbegiebungim«gotbifcben (boeb vor:

*) 9)ian wirb fit!) inbef} baä ®tubium ber $l)lifiii= unb sJ)feiler:(ionftructionen erlleiebtern, wenn man baffelbe erft nad; ben, bie'Slir®endjor=ßonflructionen ent:

baltenben, Qiorlegebläitern XIII. A unb B bornimmt. . .

**) ®ie €))ielopen ber antiien $emlpel wurben gewbbnlicb entweber mit :9pfergerrätben ober mit :‘Baärelief5, welehe fiel; auf ben ($ott bei» Siempelä begogen,

oergiert. @ben fo erflärt fie!) bie 25nbringung bon 5I$3ibber= ober @tieri’bpfen al5 SIiergiernmg bnrcb ibre fpmbolifcbe $e5iebung auf bie mit bem beibnifcben ($btterbienfie

oeebnnbenen $bieropfer (nacb beten ?Bollbtingung man bie ffelle 5um färocinen auf ba5 £$empelbacb au legen pflegte). ißenn bagegen moberne 2[rebitecten in fclaoifcber

9iacbabmung beä 2lntiien bergleitben $bieribnfe in ibren :‘Banten anbringen, bann nubcbte man wobl fragen, auf waä fie fiel) begieben follen? ©ebr treffenb fagt

(5. ‘2l. 932en,3elin feinem „$erfutb einer ©arfiellung ber .Qunfi=@innbilber, ßerlin, 5J))ofen unb 93romberg 1840," ©eite 193: „(8änglicb bebeutnngäloä wnrben bie

antiien 91ier5ierungen ber @äulenorbnungen, als? ?Bignola SJ)allabio, @erlio, ©camoßgi, llebiglicb bie aniifen lieberrefte natimbmenb, nur ihre äußere ©rfdyeinung

iberitcifidotigten; burcb ben llmftanb‚ bat; bie bon biefen äöaumeifie'rn gegebenen Qiorfd;briften in allen ßänbern ber Gbrifienbeit blinb nad)geäfft wurben, hatte

man es gulth fo bequem, bafi man bei (Srfinbung ber éläer3ierungen gar nid)tä mebrf 511 benfen ober 3u überlegen braucbte, unb e6 bacbte ffd) and; wirflicb bbd)fi

felte'n Semanb etwas? babei, weil e5 eben bequem war, unb iebe finnbilblicbe éöebeutung; 3u ©rnnbe ging. ©eäbalb iii eä gar nicl)tä @élteneä, an ibrifilicben Rircben

ber lelgten 3abrbunberte antiie ®oferfcbébel, ®foferbinben, SJ>ateren unb bergleicben „®ram gu felgen, welcbeä ‘2llleä an ben antiien .‘Eempeln gang bin gehörig,

an d)tifili£ben Kirchen aber gang obne €inn unb älierfianb iii. Sci) möchte im entgegemgei'etgten <{falle‚ wenn‘wir bie Seiten oerwecbfeln, wohl wiffen, waä bie alten

Sibmer von einem 93anmeifter ibrer Seit gefagt l)ätten‚ wenn er auf bem $empel beä olmmpifeben 3uipiter £reu5e, 932onfirangen unb berglei®ennngebracbt hätte?—

9iicl)tö befio weniger war man nocb bi5 in baä neun3ebnie Sabrbunbert hinein in bie ?lntile fo obllig bernarrt, bafä fiel» éBeifpiele, wie bie oben angeführten,

genug oorfinben ließen." '

 

 

 


